
kleiner Stadtplan

Holt euch eure Stadt zurück!
Macht Euch selbst ein Bild davon, wie es schon 
im nächsten Sommer hier aussehen könnte. 

Kommt am 16. September zwischen 13 und 
16 Uhr ins Obermünsterquartier. Bringt einen 
Camping-, Klapp- oder Liegestuhl mit, macht 
Picknick oder spielt auf der Straße, trinkt einen 
Kaffee im Grünen ... und genießt Obermünster-
straße und Obermünsterplatz mal ganz ohne 
Verkehr und parkende Autos. 

Was? Demonstration und Diskussion mit Führun-
gen, Getränken, Spielen, Wasserspielplatz, Hüp-
fburg, Bücherflohmarkt, Trödel, Pflanzentaus-
chbörse und mehr!
Wann? 16.09.2022 von 13:00 bis 16:00 Uhr
Wo? Im Obermünsterquartier: Obermünster-
straße und -platz
Wer? Alle Interessierten Anwohner und Bürger 
der Stadt Regensburg - also ihr!
Mehr Infos findet ihr auf der Website der Altstadt-
freunde: www.altstadtfreunde-regensburg.de

Die Obermünsterstraße ganz ohne Autos  mit viel Platz 
für Fußgänger und Gastronomie - fehlen nur noch 
Be-pflanzungen und der Vitusbach. Foto: D. Viehmann

Das Obermünsterquartier blüht auf!Das Obermünsterquartier blüht auf!
Von der Blechwüste zur Stadtoase

Foto: A. Hubel, Montage: K.Schaller



Das Problem:
Regensburg ist „seit zehn Jahren die heißeste 
Stadt in Bayern“. Der Klimawandel wird die 
Situation noch radikaler verschärfen. Mensch, 
Tier und Umwelt - wer leidet nicht unter den 
unerträglichen Hitzeperioden? 
Dazu tragen auch die vielen Autos in unserer 
Stadt bei. Die Obermünsterstraße ist die vom 
Pkw-Verkehr am meisten belastete Straße in 
der Altstadt. 
Der Obermünsterplatz mit einer Fläche von 
fast 1.000 m² muss entsiegelt werden – wie 
schön wäre er als Rasenfläche mit Bäumen und 
Sitzbänken! Bereits 2011 wurde dazu ein Konz-
ept erarbeitet, das vorsieht, die Anwohner- 
und Parkscheinparkplätze im Parkhaus am 
Petersweg unterzubringen. Dann hätte man 
mehr Platz für Grün, Fußgänger und Außen-
gastronomie - und weniger Parkplatzsuche! 
Leider wurde der Plan nie umgesetzt und ver-
schwand in irgendeiner Schublade.

Unser Appell an die Stadt Regensburg: 
 Schafft eine echte Fußgängerzone im Bereich 
Obermünsterstraße, Obermünsterplatz, Ma-
lergasse und Pfarrergasse (wie schon längst 
in der Königsstraße oder der Schwarze-Bären-
Straße)!
Sorgt für ein absolutes Halteverbot in diesem 
Gebiet und weist für die Anwohner endlich die 
schon lange versprochenen Anwohnerpark-
plätze im Parkhaus Petersweg aus! Das kostet 
die Stadt nur ein paar Verkehrsschilder. 
Und dann realisiert so schnell wie möglich ein-
en Erholungspark auf dem Obermünsterplatz 
mit viel Grün, Bäumen und Wasser, und lasst 
die Obermünsterstraße aufblühen!

In Freiburg macht man es uns vor: Auch in der Obermün-
stergasse könnte der Vitusbach wieder oberiridsch fließen. 
Foto: Joergens.mi/Wikipedia Wärmebildaufnahme von parkenden Autos. Bild: pexels.com

An der Aktion beteiligen sich fol-
gende Vereine und Initiativen: 

Vereinigung Freunde der Alt-
stadt Regensburg e.V.

Arbeitskreis Kultur Regensburger  
Bürger e.V. 

Regensburger Soziale Initiativen e.V.
kulttouren – Verband der Re-
gensburger Gästeführer e.V.

ADFC Regensburg 
VCD Regensburg

Bürgerverein Regensburg Süd-
Ost, Hans Brandl

ÖDP Regensburg
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im 
Regensburger Stadtrat

Grüne Jugend Regensburg
Ribisl-Partie e.V., Jakob Friedl
Fridays For Future Regensburg 
Omasforfuture
Transition Regensburg e.V.

Zustand der Obermünsterstraße heute mit viel Park-
platzsuchverkehr.  Foto: A. Hubel

Wärmebildaufnahme von parkenden Autos. Bild: pexels.com

Das Problem:
Regensburg ist „seit zehn Jahren die heißeste 
Stadt in Bayern“. Der Klimawandel wird die 
Situation noch radikaler verschärfen. Mensch, 
Tier und Umwelt - wer leidet nicht unter den 
unerträglichen Hitzeperioden? 
Dazu tragen auch die vielen Autos in unserer 
Stadt bei. Die Obermünsterstraße ist die vom 
Pkw-Verkehr am meisten belastete Straße in 
der Altstadt. 
Der Obermünsterplatz mit einer Fläche von 
fast 1.000 m² muss entsiegelt werden – wie 
schön wäre er als Rasenfläche mit Bäumen und 
Sitzbänken! Bereits 2011 wurde dazu ein Kon-
zept erarbeitet, das vorsieht, die Anwohner- 
und Parkscheinparkplätze im Parkhaus am 
Petersweg unterzubringen. Dann hätte man 
mehr Platz für Grün, Fußgänger und Außen-
gastronomie - und weniger Parkplatzsuche! 
Dieses Konzept möchten wir wieder aufgreifen  
und die Umsetzung fordern.

Unser Appell an die Stadt Regensburg: 
Schafft eine echte Fußgängerzone im Bere-
ich Obermünsterstraße, Obermünsterplatz, 
Malergasse und Pfarrergasse (wie schon längst 
in der Königsstraße oder der Schwarze-Bären-
Straße)!
Sorgt für ein absolutes Halteverbot in diesem 
Gebiet und weist für die Anwohner endlich die 
schon lange versprochenen Anwohnerpark-
plätze im Parkhaus Petersweg aus! Das kostet 
die Stadt nur ein paar Verkehrsschilder. 
Und dann realisiert so schnell wie möglich einen 
Erholungspark auf dem Obermünsterplatz 
mit viel Grün, Bäumen und Wasser, und lasst 
die Obermünsterstraße aufblühen!

In Freiburg macht man es uns vor: Auch in der Ober-
münsterstraße könnte der Vitusbach wieder oberiridsch 
fließen. Foto: Joergens.mi/Wikipedia

An der Aktion beteiligen sich fol-
gende Vereine und Initiativen: 

Vereinigung Freunde der Alt-
stadt Regensburg e.V.

Arbeitskreis Kultur Regensburg-
er Bürger e.V. 

ADFC Regensburg
Bund Naturschutz e.V., Kreis-
gruppe Regensburg

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Bürgerverein Regensburg Süd-Ost

Forum Regensburg e.V. 
Fridays For Future Regensburg
Grüne Jugend Regensburg 
kulttouren – Verband der Re-
gensburger Gästeführer e.V.

KultTür e.V.
Omasforfuture
Regensburger Soziale Initiativen e.V.
Ribisl-Partie e.V.
Transition Regensburg e.V.
VCD Regensburg
ÖDP Regensburg

Zustand der Obermünsterstraße heute mit viel Park-
platzsuchverkehr.  Foto: A. Hubel


